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HIGHLIGHTS  
DER STUDIE

Rekordjahr 2016  – sowohl die Umsätze 
im deutschen Einzelhandel als auch die 
Konsumausgaben erzielen Höchstwerte. 

Gastronomieboom – Immer mehr Ein zel-
händler setzen auf die Kombination 
mit Gastronomie. Erlebnis, Ästhetik und 
Wohlfühlatmosphäre sind dabei gefragt. 

Fashion Revolution – Fast Fashion-Anbie -
ter und Textildiscounter revolutionieren 
den Markt mit trendigen Kollektionen 
zu Billigpreisen. 



Gemanagte Center landen bei den 
beliebtesten Standorten der Zukunft 
im Non-Food-Bereich erneut auf Platz 1 
und sind auch bei den Food-Händlern 
auf dem Vormarsch : seit 2015 ist die 
Beliebtheit um 30 Prozent gewachsen. 

Die Drogeriebranche zieht bei 
den Wunschnachbarn allen davon – 
 Elektro / Unterhaltungselektronik 
 verliert an Beliebtheit. 

Convenience und Gastronomie im 
Lebensmitteleinzelhandel erfordern 
neue Standorte – größere Arbeit-
geber oder Büronutzung im Umfeld 
gewinnen im Vergleich zu den Vor-
jahren an Bedeutung.

Erstmals geht über ein Drittel der 
Befragten von abnehmenden 
 Verkaufsflächen aus. Die Anzahl 
der Standorte soll bei der Mehrheit 
weiterhin steigen.

Der stationäre Handel vernetzt sich – 
der Anteil der Händler, die über 
einen eigenen Online-Shop verfügen, 
steigt im Vergleich zu 2015 um fast 
ein Viertel.

Die Umsatzmiete wird bei den Mie-
tern zwar immer beliebter – die 
 Fixmiete bleibt aber weiterhin mit 
großem Abstand auf Platz 1.
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